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Communiqué de presse du 12 mars 2021 
 

De Nutte und Glod bei der Weltqualifikation für Tokio 2020 
 

World Olympic Singles Qualification Tournament, Doha (QAT), 14.-17.03. 
 

 

Ab kommenden Sonntag werden Sarah De Nutte und Eric Glod an der Weltqualifikation für Tokio 2021, welche 

im Rahmen der Middle East Hub in Doha stattfindet, teilnehmen. Während De Nutte, begleitet von ihrem 

persönlichen Trainer Peter Teglas nach ihrer Teilnahme an den beiden WTT (Star-)Contender-Turnieren vor Ort 

geblieben ist, reisen Glod und Sportdirektor Martin Ostermann für die Weltqualifikation eigens nach Doha an. 

 

Insgesamt werden bei dem Qualifikationsturnier neun der begehrten Startplätze für die Olympischen Spiele 

vergeben, hierunter fünf für die Damen und vier für die Herren.  

 

Bei den Damen, bei denen Sarah De Nutte den 15. Platz aller gemeldeten Spielerinnen einnimmt, werden die 

Teilnehmerinnen (60 Spielerinnen) im sogenannten „Stage 1“ in vier verschiedene Knockout-Felder aufgeteilt und 

beginnen jeweils in der Runde der letzten 16 Spielerinnen. Die vier Siegerinnen des jeweiligen K.o.-Feldes 

qualifizieren sich für die Olympischen Spiele, während jene vier Spielerinnen die im Finale verloren haben, in „Stage 

2“ ein weiteres K.o.-Feld bilden, bei der die Siegerin sich zusätzlich qualifiziert.   

 

Die Herren (73 Spieler), bei denen Eric Glod auf dem 49. Meldeplatz steht, werden in drei K.o.-Felder aufgeteilt 

und starten im „Stage 1“ jeweils in der Runde der letzten 32 Spieler. Hierbei qualifizieren sich die drei Sieger der 

jeweiligen 32er-Felder für Tokio. Anders als bei den Damen werden jene Herren, die nicht nur im Finale, sondern 

ebenfalls im Halbfinale ausgeschieden sind, im „Stage 2“ ein weiteres K.o.-Feld bilden, bei der sich dann der Sieger 

über die Qualifikation für die Olympischen Spiele freuen kann. 

 

Die ersten Auftritte beider luxemburgischen Nationalspieler werden voraussichtlich am 14. März stattfinden, ihre 

Gegner stehen zum jetzigen Zeitpunkt noch nicht fest. 

 

 


